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à Ossiu piccolo snciikcio. 'luttnvin, l'elenco «iei Aomdri àella sociotìi si
wantione soààislueente. ^n?i, il loro numeio si è guest'snno IsAFerments
aumentâto, rsMllNssenào il consolante nuinsro «li circa 610 fra Loci altivi v
contribuent!.

da kesta v l'^ssemblea socials clis si tonne gnest'anno o do^-Iio, in
Vallcina^ia, riusci abbastan/a trequentata e piena «li ent»sia»>no. dra>litissimi
kurono Ali aug-uri o Is aàesioni cli AonsiAiior 4're>np, lbvsicìonto dentralo s
àeì Ilr 8cbmià, msmbro àel domitato 8vii:?ero. I«v nuinerose trattainlv surono
soolts a konâo eâ accettats all'unanimita. II nostro dresiclentv onorario six.
don». ?rok. ?errari, Oirsttore àel « dopolo s Inbertà», coinineniord, eon
pensieri nobili sä elevati, cl>i ku ^ià nostro dolle^a, poi Ispettorv generals
àells 8euole, zoi ^iornalista cattolico, il ko ?rof. diusspps dalrancki: nomo
ài insriti preelari, caàuto sulla breccia in àifesa àella 8euola v «lolla keli^ione.

don voto o nomme, vennsro confeiiooti nvllv loro cariclie, per tre onni
aneora: il ?rosiàente ?rnl. L kassi, in 8onvieo-Dino; il Iìo«Zattoro>dapo drnf.
L. llarrurri, in bw^ano; il 8oArvtarjo-da88ierv dros. d. l>ianino25j, in danobbio,
nomliè tutti Ali altri membri àsl domitato.

3i fecero proposte 6i inoàilicarione àello 8tàto «teiln cassa «ti drsvi-
àenra per i Aaestri; si trattb àell'istiturione «li Ilibbliotvebe 8colastiebo; »i
àiseusss nn prvAetto «ti passexiate à'istruriono per i Docent! v si approvb il
bilancio 8ociale 1908, ebe cbinèle eon un pieeolo avanro «ti cassa.

drosittan«lo àella rinnova^iane clsl dotere Dv^islativo, etlv ebbe IuoAo lo
seorso inverno, In « ds«lera?.ione Docent! 'dieinesi » leco prntieliv per avéra «tvi

danâiâati propri, onàe portnrs in d. donsi^lio «lei Aavstri elle ine^lio tute-
Inssero ^li intersssi àella 8euoln. An In sorte «telle urne non li favori clin in
piccoln pnrte. d.

Erziehungswesen des Rts. Schwyz.
Wir entnehmen dem „Berichte" pro 1908/09 nachfolgende Angaben:
1. Erziehungsrat und Seminardirektion erlitten mehrfach Veränderungen.

Im Erz.-Rate wurde der langjährige und einsichtsvolle Schulfreund, Stände-
rat N. Benziger, nach dessen Tode durch Herrn 1)r. Lienhardt ersetzt.

In der Seminardirektion schied in gesunden Tagen hochw. Hr. Domherr
Pfister; neu gewählt wurden die Herren Prof. Bommer, Dr. Real und alt-
Lehrer Ratsherr A. Spieß.

2. Sitzungen: Erz.-Rat hatte 1l, die JnspektoratSkommission 10, die
Seminardirektion 9 und die Lehrerprüfungskommission 7mal Sitzungen.

3. Schulhäuser: Neue Schulhäuser erstehen in Wylen-Freienbach,
Jnnerthal und Riemenstalden.

Lauerz hat bereits einen Bauplatz und laboriert an der Beschaffung
der Geldmittel für den Neubau. Reichenburg steht vor einer Renovation.
Eine geplante Neubaute für Jllgau ist noch nicht spruchreif.

4. Rekruten schule und gewerblicheFortbildungschule.
Auf erfolgte Anfrage, wie Kollisionen zwischen dem vorgeschriebenen Besuch so-

Wohl der Rekrutenvorschule als auch der gewerblichen Fortbildungsschule zu heben
seien, hat der Erziehungsrat unter Bezugnahme auf Z 2 der Verordnung der
kantonalen Rekrutenvorfchulen folgende allgemeine Grundsätze ausgestellt:

1. Der Besuch der gewerblichen Fortbildungsschule dispensiert vom gleich-
zeitigen Besuch der Rekrutenvorschule, sokern die gewerbliche Fortbildungsschule
dem Unterrichtsprogramme der Rekrutenvorschule (§ 6 der Verordnung) Genüge leistet.

2. Die Rekrutenschulpflichtigen, welche statt der Rekrutenvorschule die ge-
gewerbliche Fortbildungsschule besuchen, bleiben gleichwohl den Disziplinarvor-
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schriften gemäß H 8 der Verordnung unterstellt und haben die kompetenten Schul-
behörden über den richtigen Schulbesuch zu wachen.

3. Wer während 3 Jahren die gewerbliche Fortbildungsschule mit sehr

gutem Erfolge besucht hat, kann gemäß K 3 der Verordnung auf ein eingereich-
tes DispenSgesuch hin dispensiert werden. Die Tispensationen beziehen sich immer
nur auf die Winterkurse, nicht auf die letzten 20 Stunden unmittelbar vor der

Rekrutenprüfung. (Kreisschreiben vom 23. Nov. 1908.)
5. Schweiz. Jnformationskurs für Jugendfürsorge.

Ein Sekundarlehrer wurde abgeordnet und erstattete eingehenden Bericht.
6. Jahrbuch für das schweiz. Unterrichtswesen. Der

bez. Fragebogen wurde zeitig und vollständig ausgefüllt.
7. Turnunterich t. Im Berichte an das eidg. Departement konnten

für daS Berichtsjahr keine wesentlichen Neuerungen auf diesem Gebiete vermerkt
werden.

8. Eidg. Schulsubvention. Der Anspruch eines Sekundarlehrers
auf die kantonale Alterszulage aus der eidg. Schulsubvention wurde aus dem

Grunde abgewiesen, weil die Schulsubvention nur für die Primärschule Ver-
Wendung finden darf, nicht aber für die Sekundärschule, auch wenn dieselbe

primarschulpflichtige Schüler aufnimmt. (27. Febr. 1908.)
9. Schultrennung. Eine Gemeinde wurde verhalten, eine neue

Lehrkraft anzustellen und die Schule zu trennen, da dieselbe 80, 90, 100 und

mehr Schüler seit ZV Jahren aufwies. (27. Febr. 1908.)
10. Kollision. Bekanntlich darf der Lehrer nur das Amt eines

Kantonsrates bekleiden. Nun wurde einem Sekundarlehrer die Bewilligung er-

teilt, die Stelle eineS Primarschulrates anzunehmen. (12. Juni 1908.)
11. Zurechtweisung eines Schulra tes. Ein Schulrat wurde

angewiesen, anstatt der unwirksamen Schulbußenausfällung wegen unentschuldigt»
Abseuzen vom Mittel der polizeilichen Zuführung der nachlässigen Schüler Ge»

brauch zu machen. (12. Juli 1908.)
12. Mädckenturnen. Auf eine Anfrage des eidg. statistischen

Bureau bezüglich statistischer Erhebung über das Mädchenturnen wurde geant-

wortet, daß dasselbe in der Primär- und Sekundärschule nicht gepflegt werde.
13. S chu l spa rk a s s e ». Auf eine Anfrage des eidg. statistischen

Bureau in Bern bezüglich den Stand der Schulsparkassen im Kanton Schwyz
wurde geantwortet, daß Schulsparkrssen an folgenden Orten bestehen: Schwyz
(2. Knabenklasse). Einsiedeln, Schübelbach, Tuggen (13. Juli 1908).

Dem h. Kantonsrat wird Bericht erstattet, daß die Einführung von

Schulsparkasten empfohlen werde. (16. Sept. 1908.)
14. Weibliche Fortbildungsschulen. Die HH. Schulinspektoren

wurden eingeladen, dafür besorgt zu sein, daß überall, wo ein Bedürfnis vor-
Handen ist, weibliche Fortbildungsschulen eingerichtet werde». (16. Sept. 1908.)

15. Kath. Lehrer- und Schulmänner-Verein. Das Gesuch

des kath. Lehrer» und Schulmännervereins um Veral folgung einer Teuerungszu-
läge in der Höhe von Fr. 200 an jeden im Kanton wirkenden Lehrer wurde

in anbetracht seiner Verfastungswidrigkeit (der Regierungsrat kann von sich

aus eine solche Gesamtsumme nicht bewilligen) in ablehnendem Sinne an den

h. Kantonsrat wcitergeleitet. (16. Sept. 1908.) Der h. Kantonsrat erhöhte

dafür den Beitrag an die Lehrer-Alterskasse, um den Lehrern wenigstens den

guten Willen zu bekunden.
16. Lehrerseminar. In Ausführung eines Beschlusses des h. Kan-

tonsrates wurde im Schuljahre 1904 05 zum ersten Mal ein IV. Kurs im

Lehrerseminar eingeführt. Dieser Umstand hatte die Abänderung des bisherigen

Lehrplanes vom 8. Januar 1890 und die Neubearbeitung eines solchen zur

Folge. (Fortsetzung folgt.)
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